
Schatzsuche
 „Gott hat die Ewigkeit in das Herz der 
Menschen gelegt.“ (Pred 3,11)

Kennen Sie Geocaching? Das ist eine 
moderne Form der Schatzsuche mit 
Hilfe des Internet und GPS. Die „Schätze“ 
bestehen meist aus einem Filmdöschen mit 
Zetteln, auf denen der Finder seine Signatur 
hinterlässt. Der Reiz besteht im Suchen 
und natürlich im Finden der Verstecke, 
die in der ganzen Welt verstreut liegen. Im 
Camp richten wir bald für Schuklassen und 
Konfigruppen als neue Attraktion eine 
 solche Schatzsuche auf dem Egelsberg ein.

Jeder Mensch ist auf der Suche. Auf der 
Suche nach erfülltem Leben, nach etwas, 
das von Dauer ist. Gott hat diese Sehnsucht 
nach der Ewigkeit in unser Herz gelegt. 
Letztendlich ist es die Sehnsucht nach Ihm, 
die uns antreibt. Doch während wir noch 
suchen, ist Gott uns längst entgegengekom-
men. Seine Sehnsucht nach uns hat Ihn auf 
diese Erde getrieben. Der Schatz kommt 
zum Schatzsucher – in Jesus Christus. Das 
wollen wir Kindern und Jugendlichen im 
Camp vermitteln. Das hat Ewigkeitswert!

Um das Christ Camp als freundlichen 
und attraktiven Erlebnisort zu erhalten, 
müssen wir weiter investieren. Durch 
die Hilfe unserer Freunde sind im Winter 
40.689,50 € für die dringend notwendige 
Renovierung der Gebäude eingegangen. 
Dafür sind wir sehr dankbar. Um die 
Arbeiten – die weitgehend in Eigenleistung 
durchgeführt werden – fortsetzen zu 
können, brauchen wir weitere 40.000 € und 
hoffen dabei wieder auf die Unterstützung 
der vielen Camp-Freunde. Für den Winter 
kündigt sich der Umbau der Mädels-WG an, 
aber wir gehen Schritt für Schritt weiter, so 
wie es möglich ist. Helfen Sie uns mit zu 
bauen an dem, was Ewigkeitswert hat!

Sonderkonto Nr. 1 011 358 019 
KD Bank Duisburg (BLZ 350 601 90)
Stichwort: „Umbau“

Bis bald,
Euer 
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Geschenktipp

 Judy Bailey bei der WM!
„Es ist mein Wunder des Sommers!“ 
strahlt Judy Bailey. Ihr Song „Spirit of 
freedom“ wurde als einer von zwölf 
Songs von SONY & FIFA neben Shakira, 
Wyclef, R. Kelly für das offizielle weltweit 
veröffentlichte Fußball-WM2010-Album 
ausgewählt. „Be hope today“ singt sie in 
dem Lied und hofft, dass ihr Song jetzt 
tatsächlich weltweit zu mehr Hoffnung 
anstiftet! Alle Einnahmen fließen 
übrigens in Charity-Projekte in Afrika.

 Mac wird 60 Jahre alt! 
Seit Mitte der 80er-Jahre ist er nicht mehr 
aus dem Camp weg zu denken: Unser 
Hausmeister aus Singapur Mac. Jetzt ist er 
60 Jahre alt geworden, und wir wünschen 
ihm Gesundheit und Gottes Segen! 
Danke, Mac, für Deine Treue zum Camp!

Anmeldung / Teilnahmebedingungen

Ab 13 Jahre
Quartalshefte
Jahresabo 9,80 €
Probeabo kostenlos
www.bibellesebund.net

pur
Bibellesen nach Plan für Teens 

Die Bibel verstehen 
und mit Jesus 
leben – das ist 
pur. Jede Menge 
Erklärungen, 
Anregungen, 
Tipps und Infos. 
pur zeigt, wie 
man regelmä-
ßig mit Spaß 
die Bibel lesen 
kann.
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Unser Camp-Tipp: 

Camp-Café am 13.,20.,27. Juni und 4. Juli von 14 – 17 Uhr!

 Bibel-Camp mit Irmgard Weth
Das Bibelcamp ist eine Kurzbibelschule 
nicht nur für CBs, sondern für alle, die 
ihren persönlichen Zugang zum Buch der 
Bücher finden, vertiefen und erweitern 
möchten.

Thema: 
Mein Gott, warum? Leid und Trost in der 
Bibel, entfaltet am Buch Hiob.

Neben dem Buch Hiob werden auch 
zusätzliche zentrale Bibeltexte zum 
Thema „Leid und Trost in der Bibel“ 
herangezogen, die dazu einladen, den 
persönlichen Glauben und das seel-
sorgerliche Gespräch mit anderen neu 
zu überdenken.
Termine: 7., 8., 15. und 22. Januar 2011
Kosten:  auf Spendenbasis
Alter:  17 – 99 Jahre

Die Bibel verstehen 

pur. Jede Menge 

 Geländespiel-Challenge
Vor dem Camp-Fest ein Camp in 24 
Stunden: Neue und alte Geländespiele 
werden ersponnen bzw. ausprobiert! Mit 
Barbecue und „Campstock“ am Abend mit 
den Bands feathertone und  
Termin: 10. + 11. Juli 2010
Kosten:  19,– € (bitte in bar vor Ort)

Extra-Karten fürs „Campstock“ mit  
 sind auch per Vorkasse im 

Camp-Büro oder an der Abendkasse 
erhältlich: 
Kosten:  7,– € Vorkasse / 8,– € Abendkasse

 Ferien-Camps
Im Sommer sind noch Plätze frei (außer 
in S1 und S5). Vor allem das Art- & Gospel-
Camp vom 21. – 27. August ist für große 
und kleine Künstler zu empfehlen: Mit 
Theater, Jonglage, Akrobatik, Filmdrehen, 
viel Musik und großem Summer-Art-
Festival am 27.08. um 17 Uhr!
Termine:  Sommerferien von NRW 

(s. www.christcamp.de)
Kosten:   189,– €
Alter:   9 – 17 Jahre

Anmelde- und Teilnahmebedingungen: (Bitte durchlesen und unterschreiben!)

Eine Feriencamp-Woche kostet 189,– € (Special-Camps: 19,– € bis 114,– €). Die Anmeldung 
ist erst dann gültig, wenn eine Anzahlung in Höhe von 50,– € innerhalb von 3 Wochen 
überwiesen  wurde. Bitte geben Sie dabei im Verwendungszweck den Namen des Campers, 
das Wochenkürzel und das entsprechende Jahr des Camps an (z. B. Emil Dauercamper 
S1 2010). Nach Eingang des Geldes bekommen Sie eine Anmeldebestätigung zugeschickt. 
Der Restbetrag ist 6 Wochen vor Camp-Beginn fällig. Wenn Sie sich kurzfristig anmelden, 
 erkundigen Sie sich bitte im Internet oder telefonisch, ob ausreichend Plätze zur Verfügung 
 stehen. Rücktritte und Umbuchungen sind schriftlich zu beantragen. Für eine Umbuchung 
berechnen wir 25,– €. Für eine Stornierung fallen folgende Kosten an: 50,– € bis zu 2 Wochen 
vor Camp-Beginn, 100,– € bis 7 Tage vor Camp-Beginn und der volle Betrag in der letzten 
Woche vor Camp-Beginn. Bitte sichern Sie sich privat durch eine Reiserücktritts-Versicherung 
ab. Mit der Anmeldung erlauben Sie Ihrem Kind, an allen Camp-Aktivitäten teilzunehmen. 
Ihr Kind kann nur so lange teilnehmen, wie es nicht anderen Teilnehmenden oder dem Ablauf 
der Freizeit mutmaßlich schadet. Für verloren gegangene und vergessene Kleidung und 
Gegenstände übernehmen wir keine Haftung! An Ferien-Camps können nur Kinder 
und Jugendliche zwischen 9 und 17 Jahren teilnehmen.

Antwort
Christ Camp
Luiter Weg 238
47802 Krefeld

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Anmelde- und Teilnahmebedingungen an!

Ort / Datum rechtsverbindliche Unterschrift 

Bitte
ausreichend 

frankieren

Name und Vorname

Absender:

Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort

Thema: „SehnSUCHT – Vom Sehnen 
Gottes und dem Suchen der Menschen!“ 
10:00 Uhr  Open Air-Campgottesdienst mit Musik von 
11:30 Uhr  Hobbygruppen, Reiten, Wasserspiele, Hüpfburg, Büchertisch
13:00 Uhr  Mittagessen, danach Kaffee und Kuchen 
14:00 Uhr  Konzert des Quintetts: Kreuz und quer

 Stimme und mehr
parallel dazu: Hobbygruppen etc.

15:00 Uhr  Finale vom Geländespiel-Challenge mit Siegerehrung 
und Verlosung eines Segelflugs 
Aeroclub Bayer Uerdingen

Herzliche Einladung …
… zum Geländespiel-Challenge am 10. Juli ab 12 Uhr 
mit Konzert von  um 20 Uhr

… zum Campfest am 11. Juli von 10 – 17 Uhr!

Geländespiel-Challenge und Campfest am 10. + 11. Juli 2010

10. Juli, 
mit Konzert!

Hiermit ermächtige ich 
Christ Camp e. V., Luiter Weg 238, 47802 Krefeld
widerruflich von meinem Konto

abzubuchen.

 monatlich     vierteljährlich     halbjährlich    einmalig

      einen Betrag von

 zur freien Verfügung   für

Konto-Nr.:

BLZ:

Kreditinstitut:

EUR

Sie können Ihre Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen.
Ihre Unterstützung ist steuerlich absetzbar. 
Eine Spendenbescheinigung geht Ihnen jeweils zu Beginn 
des folgenden Jahres unaufgefordert zu.

Bitte im Umschlag einsenden an:
Christ Camp e. V.
Luiter Weg 238
47802 Krefeld

Name:

Straße / Nr.:

PLZ / Ort:

Ort / Datum:

Unterschrift:

Einzugsermächtigung für Spenden



Wieso machst Du eigentlich ein 
Freiwilliges Soziales Jahr? 
Hannah: Ich kann anderen Menschen 
helfen, viel mit Kindern und Jugend-
lichen zusammenarbeiten, einfach eine 
kunterbunte Zeit verbringen, mich und 
Gott näher kennenlernen.

Jonas: Bei den Royal Rangern sagen wir 
immer: „Wachsen durch dienen“ und im 
Christ Camp kann man so zum Riesen 
werden.

Die FSJler sind die Brücke zwischen 
dem Camp und seinen Gästen – 
was bedeutet das für Dich? 
Jonas: Wir sind die Ansprechpartner 
für unsere Gäste. Wir können direkten 
Einfluss darauf ausüben, wie es den 
Leuten gefällt, und damit übernimmt 
man eine riesige Verantwortung. 

Allerdings bekommt man auch viel 
Lob ab und das ermutigt dann, auf den 
nächsten Gast auch wieder mit einem 
Lächeln zuzugehen.

Dein außergewöhnlichstes Erlebnis 
im Camp bisher war… 
Philip: …mitzuhelfen, ein Dach neu ein-
zudecken. Erst konnte ich da oben kaum 
laufen – jede Latte unter mir krachte 
weg – später ging es wie von selbst.

Hannah: Das hört sich jetzt blöd an, aber 
für mich ist jeder Tag hier außergewöhn-
lich! Egal ob man jetzt in der Küche steht 
und für sooo viele Menschen kocht, 
an einem Tag 50 Bäume pflanzt, einen 
Feier- oder Bunten Abend plant, man 
erlebt so viel Neues, Spannendes und 
mega Anstrengendes, aber es lohnt sich!

Was wünschst Du Dir fürs Camp? 
Hannah: Dass es so bunt und lebendig 
bleiben kann, dass sich immer genug 
Menschen um das Camp kümmern und 
mit ihrer Kreativität alt und neu mit-
einander kombinieren und gestalten. 
(Und einen neuen Esel… )

Betriebsausflug mit Besuch bei 
Karl-Heinz Florenz, MdEP, 
im Europaparlament in Brüssel.

EUR

Christ Camp e. V.
Volksbank Niederrhein eG
BLZ: 354 611 06
Konto: 8 510 301 014

Spende

(Quittung bei Bareinzahlung)

Du liegst da und schläfst. Seelenruhig. Ich 
sehe, wie sich Dein Bauch hebt und senkt. 
Regelmäßig. 

Hinter uns liegt ein anstrengender, aber 
schöner Tag. Wir waren so ausgelassen 
und fröhlich, als wir ins Boot stiegen. Viele 
Menschen waren gekommen, um Dich zu 
sehen. Deinen Worten zu lauschen und 
Deine Gegenwart zu spüren.

Jetzt sitze ich mit den anderen zusammen 
und werde langsam unruhig. Der Wind 
hat an Stärke gewonnen, und die Wellen 
werden immer höher. Das Boot schaukelt 
gefährlich. Inzwischen sind alle Gespräche 
verstummt. Hastige Blicke werden 
gewechselt. Angst macht sich breit. 

Du aber schläfst. Du merkst nichts von 
unserer Angst. Ich sehe in den Blicken der 
Anderen, wie sie sich die gleiche Frage 
stellen. Sollen wir ihn wecken? Kann er 
uns helfen? Die Wellen sind so hoch. 
Aussichtslos hoch. 

Als der erste Wasserschwall ins Boot 
gelangt und den Boden unter Wasser 
setzt, schreien einige erschreckt auf. 
Jetzt. Jetzt musst Du doch etwas merken. 
Aber Du liegst im Heck, und das Wasser 
hat Dich noch nicht erreicht. 

Mich hält es nicht mehr an meinem 
Platz. Die Gefahr ist zu groß, wir werden 
untergehen. Ich stürze auf Dich zu und 
schüttele Dich. Ich rufe: Bitte, hilf uns! 
Hilf uns, der Sturm lässt das Boot sinken!

Du stehst langsam auf. Wortlos. Du 
wendest uns den Rücken zu und schaust 
dem Sturm direkt ins Auge. Ein Wort von 
Dir und der Wind legt sich, die Wellen 
kommen zur Ruhe und es wird still. So 
still, dass es in meinen Ohren dröhnt. 

Du drehst Dich wieder um und schaust 
uns an. Ich sehe Vorwurf in Deinen Augen. 
Du fragst uns, warum wir uns noch immer 
fürchten. Du sagst, dass man sich mit Dir 
an seiner Seite nicht zu fürchten brauche. 

Ich sehe beschämt zu Boden. Deine 
Macht über den Sturm lässt mich so klein 
erscheinen. Wer bist Du nur, dass selbst 
ein so großer Sturm vor Dir in die Knie 
geht? 

Ich habe Dir nicht vertraut. Habe nicht 
auf Deine Stärke gebaut. Selbst Deine 
Anwesenheit hat mich nicht beruhigt. 
Ich habe Dich mit eigenen Augen vor mir 
liegen sehen und war dennoch ängstlich. 
Ich schäme mich. 

Aber ich bin auch dankbar. Dankbar, 
dass Du trotzdem hilfst. Dass Du mir erst 
hilfst und mich dann zur Rede stellst. Du 
machst mein Innerstes ruhig, damit ich 
Dein Handeln und Deine Worte verstehe.

Du befreist mich von meiner Angst und 
machst mich wieder groß.

Du setzt Dich zu mir, um mit mir gemein-
sam das andere Ufer zu erreichen.

Storytime Fotogalerie Was macht eigentlich …Termine

Uferlos
von Anna-Lena Schlüter

Camps 2010

Arbeiten im Camp

ein FSJler so im Christ Camp?

Anmeldung für Camps Jetzt auch online buchen unter www.christcamp.de!

Verwendungszweck

Betrag: Euro, Cent

Kontoinhaber / Einzahler

Konto-Nr. des Kontoinhabers

mehr Infos unter www.christcamp.de

S1
17.07.10

–
24.07.10

Sommer-Camp S1
mit Frank Bonkowski
Thema: „Der Brief aus dem Knast“
(Philipperbrief )

S2
24.07.10

–
31.07.10

Sommer-Camp S2
mit Jojo Zwingelberg und Nils Tornow 
Thema: „Die wilden Kerle und die 
Hühner“ (Mit Jesus unterwegs)

S3
31.07.10

–
07.08.10

Sommer-Camp S3
mit Simon Schild, Thema: „Nu’ 
zieh dir mal was Ordentliches an!“ 
(Gottes Multi-Funktions-Klamotten)

S4
07.08.10

–
14.08.10

Sommer-Camp S4
mit Daniel Harter 
Thema: „Alles außer gewöhnlich“ 
(Die Königin Esther)

S5
14.08.10

–
21.08.10

Sommer-Camp S5
mit Patrick Depuhl 
Thema: „Petrus: Das bin ja ich!?“

S6
21.08.10

–
27.08.10

Art- & Gospel-Camp S6
mit Steffen Sorgatz 
Thema: „Neuland – Von Entdeckern 
und Eroberern“ (Josua, der General)

H1
09.10.10

–
16.10.10

Herbst-Camp H1
mit Steffen Sorgatz

H2
16.10.10

–
23.10.10

Herbst-Camp H2
mit Jojo Zwingelberg

CW
10.07.10

–
11.07.10

Geländespiel-Challenge
und Camp-Fest!

SC1
12.11.10

–
14.11.10

Sternstunden-Camp 1
Stunden voller Glanz für Frauen.

SC2
19.11.10

–
21.11.10

Sternstunden-Camp 2
Stunden voller Glanz für Frauen.

NC
02.01.11

–
06.01.11

Neujahrs-Camp (ab 16 Jahre) 
Für alle, die Camp-Betreuer werden 
oder sich weiterschulen wollen.

BC
07., 08., 15.

und 
22.01.11

Bibel-Camp 
mit Irmgard Weth
Thema: Leid & Trost (s. Camp-Special)

Wir suchen … 
… eine / n Campkoordinator / in 
ab Herbst 2010

Aufgaben: 
Koordination der Gäste und Jahres-
Mitarbeiter, Leitung Sekretariat

Qualifikation: 
Kommunikations- und Organisations-
stärke, große Teamfähigkeit, möglichst 
kaufmännische Ausbildung

Wir bieten … 
… eine gute Mischung aus Selbst-
verantwortung und Teamarbeit

Bewerbungen bitte an: 
Christ Camp e. V. 
z. H. Steffen Sorgatz 
Luiter Weg 238 
47802 Krefeld

Tipp: Bezahlen Sie bequem per Bankeinzug!
Hiermit erlaube ich dem Christ Camp e. V., 
von meinem Konto die Anmeldegebühr und 
den Restbetrag fristgerecht abzubuchen:

Ort / Datum                                  Unterschrift BLZ / Bank

Kontoinhaber

Konto-Nr.

Name der Eltern / der Wohngruppe / der Erziehungsberechtigten / des erw. Teilnehmenden

Telefon / E-Mail

Ich möchte den Camp-Newsletter

CamperIn Nachname, Vorname

Geb.-datum

Krankenversicherung des Campers  Andere wichtige Informationen
(bitte Versicherungskarte und Impfpass mitbringen!) (Allergien, Besonderheiten, Sorgen!)

Wunsch nach Zimmerpartner (1 Name – ohne Gewähr) Meine Telefonnummer für den Notfall

Straße und Hausnummer PLZ und Wohnort

Geschlecht (bitte ankreuzen)

Beleg / Quittung

Geländespiel-Challenge

Campfest am  

11.07.2010!

* Fototitel: „Windstille“ – von Stephanie Brall 
aus dem Postkartenbuch AUGEN:BLICKE (www.7sterne.de).

S1

S2

S3

S4

S5

S6

H1

H2

CW

SC1

SC2

NC

BC

27 Kisten!!!

Begünstigter / Kto.-Nr. bei

Überweisung / Zahlschein

(Name und Sitz des überweisenden Kreditinstituts) (Bankleitzahl)

I

Konto-Nr. des Begünstigten Bankleitzahl

Den Vordruck bitte nicht
beschädigen, knicken,
bestempeln oder beschmutzen.

Begünstigter: (max. 27 Stellen)

Datum, Unterschrift

S
P

E
N

D
E

Bitte geben Sie für die
Spendenbescheinigung Ihren 
Namen und Ihre Anschrift an.

Christ Camp e.V. , 47802 Krefeld

8 510 301 014 354 611 06

  EUR 

Betrag: Euro, Cent

Campername – Wochenkürzel – Jahr ODER Spendername – Spendenzweck: (max. 27 Stellen)

Adresse des Spenders: (max. 27 Stellen) 

Kontoinhaber / Einzahler: Name – Ort (max. 27 Stellen)

Konto-Nr. des Kontoinhabers


